
Samstag, 5. Juni 2010 
 

41. Bartenwetzer Volkslauf 
 
ĂBei der Hitze werden wohl nicht so viele Teilnehmer kommenñ ï so 
dachten viele der zahlreichen Helfer, als es um 15:00 Uhr so langsam 
ernst wurde. Anfang der Woche hatte man sich noch Gedanken 
gemacht, weil die Aussichten aufgrund des tagelangen Regenwetters 
nicht gerade rosig aussahen, doch an diesem Samstag konnte man am 
blauen Himmel kaum eine Wolke finden und die Sonne trieb die 
Temperaturen auf ca. 28 °C im Schatten! Doch eine Vielzahl der 
Volksläufer fand trotzdem den Weg zum 41. Bartenwetzer Volkslauf 
nach Melsungen, in der Summe immerhin 507 Personen. Das waren 
zwar 57 Personen weniger als im letzten Jahr, aber trotzdem konnte 
man mit dieser Beteiligung zufrieden sein. Auf der 5km-Strecke waren 
es 200 Teilnehmer, die damit sogar gegenüber dem Vorjahr etwas 
zulegen konnte während die anderen Strecken einen etwas geringeren 
Zuspruch erfuhren. Doch der Volkslauf soll nicht an Zahlen gemessen 
werden.  
 

 
Strahlender Sonnenschein im Waldstadion 

 
Da die meisten der Melsunger Jedermänner in der Organisation des 
Volkslaufes eingebunden waren, gab es verständlicherweise nur eine 



geringe Anzahl von Melsunger Startern. Bei den kleinsten der 
Veranstaltung, den Bambinis, die eine Stadionrunde zu bewältigen 
hatten, gab es 2 Melsunger Vertreter: Kevin Lischka und Alexander 
Ludwig. Beide liefen unter großem Applaus zusammen mit den anderen 
12 Bambinis um die Wette und konnten sich hinterher alle als große 
Sieger fühlen. 
 

 
Kevin Lischka auf dem Weg ins Ziel 

 
Auf der 1.000m-Strecke waren unter den 64 Schülern auch 3 
Melsunger vertreten. Bei den Mädchen lief Karolin Siebert in 3:20 min 
eine tolle Zeit und belegte in der Altersklasse WSA den 2. Platz. Bei 
den Schülerinnen der WSC konnte Djenet Djerlek in einer Zeit von 4:24 
min einen Platz im Mittelfeld belegen. Eine ähnlich schnelle Zeit konnte 
auch Till Steuber vorweisen, der in 4:12 min in der Altersklasse MSD 
den 6. Platz belegte. 
 
Auf der 5km-Strecke schlug die große Stunde von Lorenz Funck, der 
die zahlreiche Konkurrenz nicht scheute und mit einer Zeit von 20:40 
min eine superschnelle Zeit ablieferte. Sein Lohn: Der 1. Platz in der mit 
14 Teilnehmern sehr starken Altersklasse MSB mit einem Vorsprung 
vor dem Zweitplatzierten von über 1 min! Im Gesamtklassement war 
das zugleich der 23. Platz, obwohl er mit seinen 13 Jahren von den 200 
Startern einer der jüngsten war. Johannes Wennmacher von der LG 
Baunatal holte sich in 17:24 min den Gesamtsieg, bei den Frauen hatte 
Anja Eigenbrodt-Lippe von dem TSV Sachsenhausen in 20:33 min die 
Nase vorn. 



   
 Ein schnelles Team: Katja und Lorenz        Kreispressewart Lothar Schattner 

 
Auf der 9,9km-Strecke trotzte Gerhard Banschbach in 53:26 min der 
großen Hitze. Er war im Mai beim Halbmarathon am Rennsteig mit dem 
Fuß umgeknickt und freute sich darüber, dass er wieder schmerzfrei 
laufen kann. Zum Sieger, Oliver Degenhardt vom TSV Heiligenrode, 
hielt er verständlicherweise etwas Abstand. Dieser holte sich in 35:29 
min den Tagessieg bei den Männern, während bei den Frauen Sandra 
Barborseck vom TV 03 Breitenbach in fantastischen 38:41 min der 
Konkurrenz keine Chance ließ.  
 

 
Kurz vor dem Start der langen Strecken 


